
 

 

77 Gymnasiasten sind neu in der DKMS-Datei 
 

 
 

Zu potenziellen Lebensrettern sind am Dienstagvormittag 77 weitere Schüler des 

Gymnasiums Letmathe geworden. Hintergrund war „Leben spenden macht Schule – in 

Iserlohn“, die vierte gemeinsame Typisierungsaktion der Deutschen Knochenmark-

spenderdatei (DKMS) und des Lions-Clubs Iserlohn-Letmathe, bei der sich Schüler durch 

einen Mundschleimhautabstrich in die Datenbank aufnehmen ließen. Unser Foto zeigt unter 

anderem Patricia Pranschke (vorne rechts), die den Abstrich soeben absolviert hat, und Nicole 

Krause (links) bei der Erfassung der Daten der Schülerin. Die Gesamtzahl der Letmather 

Gymnasiasten, die sich haben typisieren lassen, stieg somit auf 412, begonnen wurde mit der 

Aktion im Jahr 2009. In zwei Fällen traten bereits Schüler von der Aucheler Straße als 

Stammzellen- oder Knochenmarkspender in Erscheinung, um einem Leukämie-Patienten die 

Chance zur Genesung zu ermöglichen. Im März hoffen DKMS und Lions-Club darauf, dass 

die Datei noch größer wird, dann werden Iserlohner Gymnasien Stenner und MGI besucht. 

Insgesamt hat es bislang 3751 Typisierungen an Iserlohner Schulen gegeben. 

 


